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Das arme Ding
Novelle von F von Kapff Eſſenther

Nachdruck verboten

Ihre erſte Regung war auf den Einblick in das Fach
zu verzichten aber das plötzlich erwachte eiferſüchtige Miß
trauen ſiegte Konnte er nicht eine alte vielleicht noch nicht
ganz erſtorbene Liebe haben welche ein Licht auf ſein jetziges
Verhalten warf Camillo hatte den Schub geöffnet
welker Lavendelduft ſtrömte daraus hervor Er enthielt
nichts als ein ſchwarzgebundenes einfaches an den Ecken ein
wenig abgegriffenes Büchelchen Mit liebevollem Blick nahm
es Camillo zur Hand Es iſt das Tagebuch Joſephinens
ſagte er ernſt Jch fand es nach ihrem Tode in ihrem
Wäſcheſchrank der nebenbei geſagt für ſie ein kleines Heilig
thum war Jch hatte keine Ahnung von dieſen Aufzeich
nungen und verwahre ſie nun als ein theures Vermächtniß

Hertha ein wenig beſchämt und gereizt zugleich ver
mochte nicht an ſich zu halten Es roch mir auch gleich
nach Wäſcheſchrank hier ſagte ſie ſpöttiſch Es ſind
wohl Küchenzettel und Wirthſchaftsrechnungen in dem Büchel
chen Dazwiſchen einige trockene farblos gewordene Blumen
mit dem entſprechenden Datum dahinter

Spotte nicht ſprach er finſter
Nichts für ungut entgegnete ſie noch immer ironiſch

Deine Pietät iſt wirklich rührend
Du urtheilſt falſch branſte er jetzt auf falſch

nicht weiblich über dies Andenken ſowie über Jene die
es hinterließ Wiſſe es Joſephine hat mich ſehr ſehr glück
lich gemacht Wage kein ſpöttiſches Wort über die Er
innerung an ſie oder ich werde Dir nie verzeihen

Käthe rief den Doktor ab Durch Hertha s Jnneres aber
drang es wie ein Schwert Ließ es ihr denn keine Ruhe
trotzdem es lang begraben war Wollte es ſie denn immer
d ter demüthigen und triumphiren über ſie das arme
J ing

Während Camillo mit einem Patienten konferirte hatte
ſich Hertha nach ihrem Zimmer begeben woſelbſt das blaß
blaue Faille Kleid das ſie am Abend hatte tragen wollen
auf einer Ottomane ausgebreitet lag Unausſprechliche Bitter
keit erfüllte ihre Seele und während einige Thränen über
das ſchöne Geſicht herabrollten begann ſie planlos mit zit
ternder Hand einige der nächſtliegenden Gegenſtände in eine
Handtaſche zu packen Noch heute wollte ſie ſich zu ihrem
Vater begeben zu längerem Beſuch vielleicht für immer

Was ſollte ſie noch hier Sie wich der todten Ri
valin welche ihr Gatte offenkundig bevorzugte Nein ſie
Hertha war nicht dazu angethan dieſe Todte zu erſetzen
Er Camillo wußte einfach nicht was er an ihr beſaß Er
war ein trockener Gelehrter mit philiſtröſen Lebensgewohn
heiten der nichts weiter brauchte als ein Aſchenbrödel eine
ſogenannte tüchtige Hansfrau Jene hatte ihn glücklich
gemacht Und ſie Hertha ſie vermochte das nicht Wie ihr
Herz ſchmerzlich zuckte wie ihr ganzer Stolz ſich bäumte
wie ſie mühſelig nach Athem rang nach Faſſung Es war
denn doch zu furchtbar heute ſo das Heim zu verlaſſen
welches ſie vor Jahresfriſt in triumphirender Glückſeligkeit
als junge Frau bezogen hatte Und während ſie einige
ſinnlos eingepackte Stücke wieder aus der Taſche warf hörte
ſie draußen den Schritt ihres Mannes Vor der Thür hielt
er einen Moment inne er ſchien ſich zu bedenken Aber
er kam doch vielleicht um ſie zu verſöhnen wenn es ihm
auch ſchwer fiel Sie würde ihm nicht einen Schritt ent
gegengehen mochte er umkehren oder eintreten

Er trat ein Sein fragender Blick überflog die Un
en des Zimmers Was haſt Du vor fragte er
ynell

Jch möchte meinen Vater beſuchen verſetzte ſie ebenſo
turz Er ſchwieg eine Weile ſie wandte ſich nicht nach ihm
um Nun trat er an ſie heran und fragte mit milderer
Stimme

Höre mich ruhig und geduldig an Hertha einen Augen
blick nur

Sie war hart genug nichts zu erwidern Und doch ſah
ſie fühlte ſie wie ſchwer ihm dieſer Schritt geworden wie
mühſelig er die Worte fand Aber ſie blieb ihm abgewendet

Es iſt zwiſchen uns Beiden nicht wie es ſein ſollte
begann er tief und ſchwer aufathmend wir wiſſen wir
fühlen das Beide und ich will nicht länger zögern Dir offen
zuzugeben daß auch ich mich nicht ganz frei von Schuld
fühle Meine gute Joſephine hat mich wenn Du es ſo
nennen willſt ſchlecht erzogen Vielleicht that ſie an Hin
gebung für mich mehr als mir zuträglich war Jch habe in
meiner erſten Ehe nicht jene Nachgiebigkeit nicht jene Selbſt
enttäuſchung erlernt welche ja überall da nothwendig iſt
wo zwei ſtarke ſelbſtſtändige Naturen wie zum Beiſpiel wir
Beide ſich vereinigen Du biſt ſchön begabt ein eigenartiger
Charakter Du haſt ja ein Recht darauf nach Deiner Art
zu leben nach Deiner Art behandelt zu werden Jn dieſer
Beziehung habe ich gewiß viel verſäumt wahrſcheinlich mehr
als ich dieſem Augenblick zu überſehen vermag Aber
glaube es mir ich will mir fortan redlich Mühe geben das
Verſäumte nachzuholen und Du ſei nachſichtig und ge
duldig wenn nicht immer Alles nach Deinen Wünſchen gehen
ſollte Und nun laß uns Frieden ſchließen ja

Sie zitterte ſo heftig daß ſie nicht gleich im Stande
war ihm zu antworten Er hatte ſie beſchämt bezwungen
Und doch war ihr Stolz ihr Trotz noch zu ungebändigt als
daß ſie ihm hätte ſagen können wie ſehr ihr Herz ihm ent
gegenflog Er ſah ſie an mit jenem ſtolzen und doch milden
Lächeln das an ſeinen ehemaligen Studentenbeinamen Su
perbus erinnerte und fuhr fort

Und nun bitte ich Dich ausdrücklich heute Abend mit
mir den Damenabend im Klub zu beſuchen Es ſoll ein
Zeichen Deiner Verfſöhnlichkeit ſein Du ſollſt Dich zer
ſlreuen ſollſt Dich recht ſchön machen ich will mich daran
erfreuen Triff alſo Deine Vorbereitungen Jch muß noch
mals nach der Klinik um die meinen zu treffen für die
Operation Auf Wiederſehen denn liebſte Hertha
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Er war gegangenzurück Was ſe vorhin mit Zorn erfüllt erfüllte ſie jetzt

mit unendlichem Weh Was ſollte ſie thun damit er neben
ihr ſo glücklich wäre wie mit Jener wie mit dem armen
Ding Sie liebte ihn ſie wollte ſie konnte nicht leben
fern von ihm Aber ſie wollte geliebt ſein wie Joſephine
von ihm geliebt worden war Konnte das ſo ſchwer ſein
Wie hatte ſie es empfangen Welchen Zauber hatte ſie auf
ihn ausgeübt Jene

Von einem plötzlichen Jmpuls getrieben lief Hertha nach
dem Arbeitszimmer ihres Gatten Richtig hatte er auf
geregt wie er geweſen ſein Schlüſſelbund auf dem Tiſche
liegen laſſen Haſtig erſchloß ſie die eine Lade und das ge
heime Fach Sie mußte erfahren was er an Joſephine ſo
ſehr geliebt und geſchätzt hatte Und in dieſem lawendel
duftigen Büchlein mußte ja etwas zu finden ſein

Als ſie das Buch in der Hand hielt zögerte ſie Sie
ſchämte ſich vor dem VBilde der Verſtorbenen Aber ihr Ver
langen hinter das Geheimniß jenes Eheglücks zu kommen
war ſtärker So ſchlug ſie die vergilbten Seiten auf welche
mit einer blaſſen etwas kindiſchen Frauenhand beſchrieben
waren

Das Tagebuch begann mit folgenden Worten
Niemand im Städtchen glaubte daß er mir die Treue

halten würde Jch ſelber glaubte es nicht und hätte ihm
niemals gegrollt hätte er eine Andere erwählt die beſſer zu
ihm paßte Aber das Wunderbare das Unglanbliche geſchah
er machte mich zu ſeinem Weibe er wollte wirklich keine
Andere Mein Glück erſcheint mir zu groß erdrückend
groß Aber ich will verſuchen deſſen werth zu werden Vor
dem Altar habe ich mir ſelbſt ein Gelübde abgelegt wie ſich
heißer und inbrünſtiger noch keines einer Menſchenſeele ent
rang meinen Gatten zu beglücken ſo ſehr als es eben
in meinem ſchwachen Vermögen ſteht Wollte es mir nur
ein Wenig glücken

Nun folgten einige naive Schilderungen des neuen Lebens
in der Reſidenz wobei unaufhörlich nur von Camillo die
Rede war und wie man ihn allenthalben achtete ehrte und
ſchätzte Dann kam wieder folgende Stelle

Mein ganzes Thun und Denken handelt ausſchließlich
von Camillo Frühmorgens muß er mir erzählen was er
Tags über vor hat und er thut das gerne Während er
auf der Klinik iſt bringe ich ſeine Sachen in Ordnung
Wäre auch nichts daran zu thun ſo macht es mir Freude
mich damit zu beſchäftigen Wenn es Zeit wird erwarte
ich ihn am Fenſter denn es mag wohl recht kindiſch
ſein ihm darf kein anderer öffnen als ich Und wie
zärtlich wie dankbar er mich dann anlächelt ich könnte jedes
mal vergehen geradezu vergehen Bei Tiſche erzählt er
mir von ſeinen kliniſchen Arbeiten und Vorträgen Anfäng
lich wurde mir dabei wehe und übel und ich hatte Mühe
die Suppe hinunterzubringen Nun aber habe ich mich da
ran gewöhnt ich rieche auch den widerwärtigen Carbol
ſchon garnicht mehr Jm Geiſte überſehe ich den ganzen
Saal voll Kranker wo Camillo wirkt Jch zittere zu Hauſe
wenn er eine ſchwere Operation vorhat Uebrigens kenne
ich auch alle techniſchen Ausdrücke und alle Handgriffe
ich glanbe ich könnte ihm ſelbſt aſſiſtiren

Späterhin folgte
Wir haben heute einen bangen Tag Camillo vollzieht

zum erſten Male eine Kehlkopf Exſtirpation Profeſſor
Harmſen wurde plötzlich unwohl und hat ihm die Operation
übertragen Jch kenne die Patientin aus Camillo s
Schilderung ganz genau Sie iſt Kindergärtnerin Die
Kleinen ſollen an ihr hängen wie an einer Mutter Faſt
täglich bringen ſie ihr winzige Sträußchen mit Spar
pfennigen bezahlt geſtern lag ein Kranz auf ihrem Bette
den zwei ihrer Pfleglinge aus bunten Papierſtreifen geflochten

Dann
Wir jubeln Die Operation iſt ganz geglückt Soeben

ſchickte ich der Patientin den ſchönen blühenden Roſenſtock
von meinem Blumentiſch nächſtens folgen Confitüren Vor
läufig darf ſie nur flüſſige Nahrung nehmen

Heute kam Camillo verſtimmt und wortkarg nach Hauſe
Mit Vorſicht brachte ich ihn dahin ſich auszuſprechen
das muß man thun Er hatte einen Wortwechſel mit dem
Ordinarins nun er ſich s von der Seele geſprochen war es
überwunden

Und Hertha las und las mit glühenden Wangen und
fliegendem Pulſe Da hieß es weiter

Camillo brachte mir Karten zum Eisfeſt Darauf freue
ich mich nun wirklich denn dergleichen habe ich daheim nie
geſehen

Mein armer Camillo Hente kam er ganz gebrochen
nach Hauſe Es koſtete große Mühe ihn zum Sprechen zu
bringen Meine ſtille Befürchtung war eingetroffen Die
Operation an dem alten Müller war nicht geglückt Es iſt
derſelbe den ich immer grüßen ließ und der mich wiedergrüßte
Nun kommt er in die Abtheilung für nuheilbare Kranke
Es gelang mir Camillo zu tröſten nachdem er ſich aus
geſprochen Müller iſt ja am Ende dreiundſiebzig Jahr
Auch wollen wir ihn nicht ganz aus den Augen verlieren

Soeben entdecke ich daß das Eisfeſt mit Mama s Todes
tag zuſammenfällt Natürlich gehen wir nicht Aber vor
läufig will ich mir nichts anmerten laſſen Jch will nur
einen Kranz für Mamas Bild beſorgen und dann Abends
Camillo den Vorſchlag machen anſtatt des Feſtes lieber von
der guten Mutter zu plaudern Das wird ſeinem treuen
Herzen wohlthun Wie danke ich der alten Käthe daß ſie
mich auf den Tag aufmerkſam gemacht Camillo war
übrigens Vormittags wieder recht verſtimmt Er hatte einen
Konflikt mit dem Geheimrath Hier iſt es nicht einen Augen
blick zweifelhaft daß der Profeſſor in dieſem Fall im Un
recht iſt Aber es bedurfte doch nur eines ganz ganz leiſen
Hinweiſes auf die Dankbarkeit die er ſeinem geliebten Lehrer
ſchuldet und er zog mich an s Herz und ſagte Komm
Joſephine laß uns zu Harmſen gehen

Es war ein wunderſchöner Abend wiewohl ein tranriger
Gedenktag Camillo war ſo ſehr gerührt ſo überaus lieb

Schluchzend wie ein Kind blieb ſie
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und gütig gegen mich Wie leicht es iſt ihn zu beglücken
den Guten

Die Aufzeichnungen wurden nunmehr flüchtiger und un
deutlicher und handelten von Joſephinens zunehmender Kränk
lichkeit Nur einige Worte fielen ihr noch auf

Jch habe jetzt ſchon meinen Puls in der Gewalt wenn
Camillo kommt Geſtern zählte er hundertundfünf Schläge
und ich weiß es doch ſicher daß ich hundertzwauzig hatte
Aber Camillo wurde ruhiger

Hertha vermochte nicht mehr Alles zu leſen weil ihr die
Augen überfloſſen Am Ende dieſer Aufzeichnungen ſtand
mit Camillo s feſter etwas ſtarrer Handſchrift

Meine heißgeliebte Joſephine iſt am 20 April Abends
ſieben Uhr für immer von mir geſchieden

Der 20 April Das war das Datum von heute Darum
wollte Camillo den letzten Klubabend nicht beſuchen

Hertha ſchellte Die alte Käthe erſchien
Raſch Käthe einen Kranz für das Bild dort Aber

ſehr raſch bevor der Herr nach Hauſe kommt
Der Todestag der Seligen murmelte Käthe Und

ein dankbarer liebevoller Blick der erſte ſtreifte die
junge Frau

Hertha war wieder allein Eine niederſchmetternde über
wältigende Erkenntniß hatte ſich ihrer bemächtigt erſchütterte
ſie bis in die innerſten Faſern ihres Weſens Um glücklich
zu werden muß man den redlichen Willen das redliche
Streben haben zu beglücken Um geliebt zu werden muß
man ächter Hingebung fähig ſein Und was hatte ſie gethan
um ihren Gatten zu beglücken um ſeine Liebe zu verdienen
Nichts ſo gut wie nichts Aber anch ſie wollte das Ver
ſäumte nachholen Joſephine das arme Ding hat ihr den
rechten Weg gezeigt

trocknete ihre Augen bekränzte Joſephinens Bild mit den
Blumen welche Käthe beſorgt hatte

Dann wartete ſie auf Camillo Als er draußen ſchellte
flog ſie ihm entgegen zitternd und erröthend wie nie vorher

auch nicht als Braut
O meine liebe Hertha rief er ganz erſtaunt aber

ich rieche gewiß ganz ſchrecklich nach Karbol
Das thut nichts ſprach ſie mit geſenkten Augen ich

will mich daran gewöhnen komm nur gleich herein zu mir
oder nein in Dein Zimmer laſſ uns gehen
Hertha ſtammelte er ſichtlich gerührt Aber Hertha

Er trat ein nachdem er abgelegt hatte
Wie Du haſt noch gar nicht begonnen Toilette zu

machen Nein Camillo wir bleiben heute zu Hauſe
Komm wir wollen uns an den Kamin ſetzen und von
Joſephinen plaudern

Sein Blick fiel auf das bekränzte Bild und ihm ward
Alles klar Niemals iſt ein ſtilles Gebet zu einer Heiligen
dankbarer emporgeſandt worden als jetzt Camillos ſchmerz
verklärte Glücksempfindung zu Joſephinen ſtieg Und nach
einem Augenblick tiefinnigen Gedenkens fand er ſich zurecht
in dieſer überſtrömend ſchönen weil ſchon faſt verlorenen
Wirklichkeit

Jetzt erſt hatten ſie ſich ganz ganz gefunden und die
ihnen den Weg gezeigt ſchwebte milde lächelnd ſegnend
über ihnen Das arme Ding

Fahrplan gültig ab I Mai 1892

Sie legte das einfachſte Hauskleid an welches ſie beſaß

Abfahrt nach
Magdeburg 68 V b Cöthen

715 V 3 952 108 P bis
Cöthen 1121 V 3 126 N

3 313 1 680 N bis
Cöthen 72N 33 883 N 1

1025 M 3 11559 b Cöthen
Leipzig 22V ,481V ,545V 6V

900 10i0 108
V 1773 11 0 110 N 3
353 55 N 3 528 N

3 680 77 83995 N 3 1056 N 31150 N

Aſchersleben Halberſtadt 500
5 1185 V 3 1i8 N

3 35 68 5 N bisHalberſtadt

Nordhanuſen Kaſſel 515 66
b Sangerhauſen 7V 101

V 3 128 N bis Eisleben u
Querfurt 2 559 980 N
b Nordhauſen 108 N 3
1136 N bis Eisleben

Berlin Anhalt 128 36 V
3 430 V 2 726 858

V 3 1190 150 519N 2 554 811 N 1g25 N b Bitterfeld 0 M 3
Sorau Guben 749 1189

1 N 153 7 N 1 1058
Nachm bis Torgau

Thüringen 3iV 545 ,67 V

Ankunft von
Magdeburg 282 527 68

72 V 3 850 983
1027 V 3 128 N 3 340

5 N 3 626 828 M
1050 N 3

Leipzig 525 688 79 V
13 7 90 10301128 V 3 18 N 1773
115 N 3 252 410
522 6i8 687 N 1729 823 99 N 1018 N

3 11 8 N
Aſchersleben Halberſtadt 55

V v Cönnern 728 108
128 455 520 N 13856 11 3 N

Nordhanſen Kaſſel 629 650
716 V 3 1005 P

1240 118 513 7289
83 N 1040 N

Verlin Auhalt 38 482
722 918 V 3 102 1026
V 3 1119 P 2 155
522 589 N 3 551 N

3 852 1122 N 2
Soran Guben 62 10 V

3 128 78 N 7381074 N

Thüringen 32 V 83 425
3 715 n Sonntags b Sulza V 2 528 654 898 72 92 V 102 V V 3 102 BV 11 2

1035 V 3 München 11241459 514 N 2 88 N
V 2 1253 210 8 N3 8 N 13 b München
687 N ,726 M 3 b Merſeburg
320 M b Erfurt 1128 N 2

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug
mit 4 Klaſſe

3 821 935 N 381084 N nur Sonntags 11
1153 N 1
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Abonnements
auf den täglich erſcheinenden GeneralAnzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

De Veſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
t bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 4a anzeigen zu wollen

h

h h
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Adresskarten Empfehlungs Anzeigen
Anweisungen Atteste Etiketten

Aufnahmescheine Fakturen Frachtbriefe
Ayvisbriefe und Karten Fabrik

Bestellbücher und Hausordnungen
Billets FestliederBriefpapier mit Firmendruek Geschäftsbücher

Broschüren Formulare
Beschreibungen Gratulationsbriefe
Danksagungen Hochzeits Lieder

Einladungskarten ete Kataloge Kassenzettel
Empfangscheine Kontrakte

Z

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

2m2z Sßucheruekerej J

Eigene Rotationss masohinentereotypie zu MassendruekMalle a S Zinksgartenstr 4 a
Fernsprecher 312

empfiehlt sich zur eleganten Ausführung von Drucksachen jeder Art als

Kontokorrents Kouverts
Landwirth Formulare

Lehrbriefe
Lieferscheine

Lohnlisten und Zettel
Liquidationen

Menus
Mitgliedskarten

Mehlzettel
Notas Notizzettel

Packetadressen
Postkarten Programms

J JCAAE JDruck Aufträge werden auch in der Haupt Expedition des General Angeiger
Grosse Ulrichstrasse 36 angenommen

Nr 183

Prospekte Trauerbriefe
Preis verzeichnisse Verlobungs und

Quittungen Vermählungs Anzeigen
Rechenschaftsberichte Versandbriefe
Rechnungen Rezepte Visitenkarten

Sackzettel Wahlzettel
Sohuldscheine Waaren Verzeichnisse
Speisekarten Wechsel

Statuten Stimmzettel Weinkarten
Jubskriptionslisten Zeitsohriften Zeugnisse

Tabellen Tafelliecder Zirkulare
Tanzordnungen Zustellungs Urkunden

e a J J J t S t er S

Mansfeld sche Kupferschieferbauende
Gewerkschaft

9Ritterguts Verpachtung
Das der Mansfeld ſchen Gewerkſchaft gehörige früher Weitzel ſche Nitter

gut in Kloſtermansfeld Station Mansfeld und 12 Kilometer von Eisleben ent
fernt mit einem Geſammtareal von 106,8730 ha worunter 104,8237 ha Acker ſoll
mit Wohn und Wirthſchafts Gebäuden vom 1 Juli 1893 ab auf 12 Jahre alſo
a 1 1905 anderweit öffentlich meiſtbietend verpachtet werden und iſt hierzu
ermin au

Montag den 8 Auguſt d Vormittags 11 Uhr
im Hotel zum goldenen Schit in Eisleben angeſetztZur Uebernahme ſind mindeſtens 50 000 Mark erforderlich

Die Verpachtungs Bedingungen können in unſerer Regiſtratur eingeſehen auch
gegen Erſtattung der Schreibgebühren daſelbſt bezogen werden

Eisleben den 23 Juli 1892
Die Ober Berg und Hütten Direhktion

Lensehner

e 000000000000000000000000000000000000000000

Anerkannt
unübertroffen in ſeinen Wirkungen

iſt dasNalesehe Wunder Waschpulver

Dieſes einzige wirklich abſolut unſchädliche Waſchpulver

kein Seifenpulver
iſt ſtets loſe und in Packeten vorräthig

Verkaufsstellen
g Rühlemann Königsplatz 7 E Richter Ob Leipziger
traße 64 Karl Germer Charlottenſtraße 2 J H Weber
Vor dem Steinthor E R Wetzel Alter Markt 36 A
mas Steinweg 35 W Franke Oberglaucha 30 C Weiß
ſorn Große Ulrichſtraße 7 A Zeiß Große Ulrichſtraße 17
Zoxgis Domplatz 10 Heinze Mansfelderſtraße 7 Geſchw

Jſtng Geiſtſtraße 58 E Geiſtſtraße 36
Giebichenſtein Ed Beyer Sohn Reilſtraße 36 Niet

leben O Adam Schraplau W Frey
Teutſchenthal Hohmann Zörbig Dietze

Cöthen Wilh Hahn
Querfurt Sscar Toepelmann

Lauchſtädt Th Langenberg

J

e 0000000000000000000000000000000000000000

Dr Martiny s Cur und Wasserhbeilanstalt in Bad Liebenstein

Thüringen Gegr 1840 Altrenommirte Anstalt Hydrotherapie Heil
gymnastik Massage Electrfeität Diüätetische Curen Nervenkranken bes

empf Geötfnet 1 April November Prospecete durch den dirig Arzt Dr Fülles

Soolbad Sulza i Th gaee ege
tation Stadtsulza d Thüringerstaatsbahn an irrt ber

IIos iam Brandenburger Thor
Berlin Königgräberſtraße 5

ganz nahe am Potsdamer Bahnhof einige Minuten von der Leip
zigerſtraße und der Straße Unter den Linden
Das Haus enthält 36 vornehm eingerichtete Zimmer à Mk 2,256 bis Mk 8,60

Morgen Andacht unter freiwilliger Betheiligung
Um 1 Uhr gemeinſamer Mittags Tiſch Table höte
Sorgſame Küche Freundlichſte und aufmerkſamſte Bedienung

Dieſes Hoſpiz arbeitet mit dem älteren Hoſpiz in der Mohrenſtraße
Hand in Hand und dienen die Ueberſchüſſe ebenfalls der Berliner Stadt Miſſion

OOOO00OO0000000

Ratktentod

Felix Jmmiſch Delitzſchz
iſt das beſte Mittel um Rakten und Mäuſe
ſchnell und ſicher zu vertilgen Unſchädlich
für Menſchen und Hausthiere Zu haben
in Packeten à 50 und à 1 6 bei
E Walther Nachf Moritzthor 1
und Steinweg 29 Ernſt Jentzſch Leip
zigerſtr 31 B Trendel Nachf Gr
Ulrichſtr 38 in Halle bei G A Voigt in
Zörbig u Friedr Ochſe i Landsberg

1 Bernburgerſtraße 12 und beiHerrn Flade

Polks Kaffee Halle

I am Leipziger Thurme
II alte Promenade Keitbahn

III Moritzzwinger
IV Rother Thurm
Alle vier ſind geöffnet von früh

i 6 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee
Cacao
Milch
Fleiſchbrütze
Selterwaſſer
Limonade

Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen und
in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in allen vier Hallen in der
Arbeits Nachweisſtelle ſowie bei Herrn
Kaufmann Beyer Ecke der Leivpziger
und Königſtraße bei Herrn Rentier Sachs

zu 5 Pfg

Zwingerſtraße 3 zu haben
Die Verwaltung der

Volksés Kaffee Hallen II III u IV

M Waltsgott A Steinbach
F A Patz Drogerie

ir bitten die Beträge für kloei
nere Anzeigen bei deren Auf

abe und bei Zuſendung durch die
Poſt mit Marken zu W da
mit wir über derartig kleine Poſten
nicht Buch zu führen brauchen

Expedition des
General Anzeiger

Ostseehbad Warnemünde

Ab Berlin und Hamburg Ad tägiges
Saiſonbillet 4 Std Proſpekt d d

Badeverwaltung

Für nur

50 Mark
S verſende neue gut einge

nähte Singer Nähmaſch
S init 2 Schiffchen und Zu

behör Garantie 3 Jahre
14täg Probezeit Kataloge
franko

Tauſende meiner
Maſchinen im Ver
kehr

Leopold Hankoe
Berlin Karlſtraße 194

Nähmaſchinenfabrik Begründet 1679

Lieferant für Frauen Vereine
amen find frdl diskr Aufnahme

reschäſts Am zeige
Halle a Auguſt 1892

Hierdurch erlaube ich mir einem hieſigen und auswärtigen Publikum von
Halle und Umgegend die ergebene Mittheilung zu machen daß ich in dem Grundſtück
Spitze 2 neben demj des verſtorb Tiſchlermſtr I Lampe ein

e Sarge agazünm S in Ciche u Kiefer
erheen Bau und Möbeltischlerei

errichtet habe und bitte ein hochgeehrtes Publikum mich in meinem Unternehmen gütigſt
unterſtützen zu wollen

Billige Preiſe
Hochachtungsvoll

Reelle Bediennug

l Gebhavrcdt Tiſchlermeiſter
Sonderzüge von Lripzig nach München

Salzburg Bad Rrichenhall Kufſtein u Lindan

Sonnabend den 13 Anguſt
Abfahrt von Leipzig Bayer Bhf 2 Uhr 45 Min Nachm
Ankunft in München 5 Uhr 25 Min Vorm am 14 Auguſt

Fahrpreiſe für Hin u Rurkfahrt
II Kl III KlLeipzig München 4380 Mk 31,50 Mk 19,60 Mk

Salzburg oder Bad Reichenhall 58,40 41,70 25,10
Kulſtein 53,00 37,90 23,00Lindau 64,10 45,80 27,20Fahrkartengiltigkeit 45 Tage

Schluß des Fahrkartenverkaufs am 12 Auguſt Abends 6 Uhr
Näheres ergiebt die bei den ſächſiſchen Staatsbahnſtationen ferner bei der

Ausgabeſtelle für zuſ Fahrſcheinhefte in Leipzig Dresd Bhf unentgeltlich zu er
haltende Ueberſicht über die Sonderzüge

Dresden am 23 Juli 1892
Königliche Generaldirektion der Sächſiſchen Staatsbahnen

Hoffmann

E Weddy Halle Gr Steiuſtr 72
Bürſtenwaaren und Toilettenartikel e

Haarſchmuck und Haarnadeln
Parfümerien inck echt Köln Waſſer

Zahn und Vagekbürſten
Kamm und Bürſtengarnitnren
Portemonnaies und Neceſſaires

Cocosmatten und Abtreter
Feiertags geſchloſſen Größte Au

e

Meerſchaum und Wernſteinſpitzen
Kämme und Kammkafften 38
Kleider und Haarbürſten

Drahtſachen be und unbehäkelt
Feder und Haarwedel S

Straßen und Stubenbeſen e
swahl am Platze Feſte Preiſe

Nach dem Gennuſſe von

neuen Kartoſfeln Obst u s W
iſt beſtens zu einpfehlen

Hafftmaun s Magenbikter
Specialität von

Joh Gottl Haſſtnann Pirng

7Billige Shmiſche

Bettfedern
10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfret 8 10 Pfd

beſſere neue geſchliſſene ſtanbfrei 10
410 Pfd hochweiße ſehr gut füllend 15 S
20 25 10 Pfd Halbdaunen ſehr
füllend dopp gereinigt 12 13 15

t Daunen 8 4 5 6 je e Kiloe S S Unmtauſch geſtattet Preiſe franko jedes
Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei

De Vertreter geſucht

A Volckmar Giebichenſt Auguſtſtr 59
4 BettfedernhandlungB Sachs el Zreſeie 238 Vöhmew
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